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Nro . 5 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 29 Jan . 1787 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es ist weyl . Christian Michaelsen Wittwe , zu Elseth , gesonnen , folgende adelich

freye durch die Löfe von ihres Sohnes Christian Michaelsen Concursgütern an sich ges
brachte Immobilien , als : ( 1) das grosse mitten im Flecken Elsfleth belegene bishero
von Christian Michaelsen bewohnte Haus , nebst Garten und allen Pertinentien , auch die
dabey liegende vormalige Lüerfenfche Stelle , worauf ein sogenannter holländischer Koven
befindlich ; (2 ) das vorüber stehende Packhaus , nebst dem dahinter defindlichen neuen
Gebäude , und ( 3 ) das am Deiche stehende vormalige Wiechmannsche Haus , nebst
Garten , auch den dabey befindlichen Holzplas famt Gebäuden , am 9ten Matt . a . c.
in Engelbarth Hauerken Wirthshause zu Eisfleth verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den sten Mart . a . e . ( jedoch haben diejenigen , so sich bey Chriffiam
Michaelsen Coucurs gemeldet , ihre Angaben za wiederholen nicht nöthig ) auf hies
figer Hochfürstl . Regierungscanzley

a ) Christopher Hagens , zu Elsfleth , bat seinen halben Antheil an dem in No. 1782 mit
Gerd Hadeler gemeinschaftlich gekauften Albert Menken Hause , Gärten und Helgen
daselbst , an besagten Gerd Hadeler überlassen .

Die Angabe ist den sten Mart . a . c. beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
3 ) Johann Menke zu Neuenfelde und dessen Ehefrau Becke Elifabeth , gebohrne Hodders

fen , find gesonnen , die bey dem am 23 Sept . a. p. vorgewefenen öffentlichen Berkauf
des Johann Menken Ehefrau Hoffiellen und Länderepen unverkauft gebliebene 11 Juck
die langen Ackers genannt , vor Rothenkirchen belegen , am 2ten Mart . in Harm Harts
fen Wirthshause zu Rothenkirchen verkaufen zu laffen .

Die Angabe ist den 27sten Febr . a. C. , beym Herzogl . Oevelgönnischen Landgerichte .
4 ) Wider Caspar Meinen , Kaufmann zu Westerstede im Amte Apen , ist Schuldenhalber

beym Herzoal . Neuenburgischen Landgerichte , der Concurs erkannt .
( 1 ) Die Angabe ist den roten Deart ( 2) Deduction den 21sten April . (3 ) Prioris

and the Urtel den sten Jan . ( 4 ) Bergantung oder lose den zoften Jun . a . c .
5 ) Wenn die für Johann Coffebohm , Hinrichs Sohn , zur Heckeln , mit desselben Ber

willigung gerichtlich bestellte Curatores Jobann Oetken et Conf . um Convocat . Creditos
rum ongesuchet , folche auch befundenen Umständen nach erkannt worden Als werden
solchemnach gedachten Johann Caffebohm , Hinrichs Sohn , sämtliche Creditores pes
remt , hiemittelft verabladet , auf dem Mart . a . c. vor dem Herzogl . Delmenhorstis
schen Landgerichte persönlich zu erscheinen und mittelst Prod . in Hånden habender Do
cumente ihre Forderungen gehörig zu bescheinigen , widrigenfalls dieselben zu gewårtie
gen haben , daß sie hernach nicht weiter gehöret werden , sondern ihnen desfalls ein ewiges
Stillschweigen hiemit auferleget seyn soll . Gleich denn auch ein jeder hiedurch dffente
lich gewarnet wird , mit mehrbesagtem Johann Cassebohm , ohne seiner Curatoren Vors
wissen und Genehmigung sich in keine Handlung einzulaffen , noch ihm etwas zur credi



firen , weil von Gerichtswegen solches für nngiltig erachtet werden und ein jeder benihm daraus erwachsenden Schaden sich selbst beyzumessen haben wird .
6 ) Harm lampe , zn Lehmwerder , hat seine daselbst belegene Kötherey cum Pertinentiis ,an Hinrich Bunje verkauft .

Die Angabe ist den 28 Febr . a . c. , beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .7 ) Berend Meyer oder Wellmann , zur Wardenburg , ift gesonnen , einige Saat undWischländereyen , auch Kirchenstellen , am 6 Mart . in seinem Hause verkaufen zu lassen .Die Angabe ist den 27ften Febr . a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
8 ) Der Herr Pastor Meyer , zu Bramstedt , hat einen in hiesiger Hoheit liegenden Hamm

Landes von 14 Jück im langen Reepen , an Jürgen Christian Blanke verkauft .
Die Angabe ist den sten Mart . a . c. , beym Herzogl . Landwährder Amtsgerichte .

9 ) Hinrich thor Möhlen , im Grossenmeer , hat seine ihm von seinem weyl , Bater übers
fragene im Südenmohr zwischen Dierk von Münsters und Dierk Fuhrken Köthereyen
belegene Kötheren mit allem Zubehör , auch die 8 Jück etliche Ruthen Mohrland , so
er sich zulegt einweisen lassen , an Alert Busing verkauft .

Die Angabe ist den sten Mart . a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
10 ) Meinhard Meenten Wittwe hat ihr zu Atens belegenes Haus nebst Garten und Pertis

nentien , an Jacob Meinhard Meengen verkauft .
Die Angabe ist den 27ften Febr . a . c. , beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte .

11 ) Gewicht des Brodts nach den igigen Kornpreisen : ein Losbrodt zugr . 4 Loth ; ein
Schön und Sauerbrodt zugr . s Loth 1 Quentin ; ein dito zu ein gr . 10 Loth 2 Quent .
ein dito und ausgesichtetes Rockenbrodt zu z gr ., 21 foth ; ein grob Rockenbrodt zu 1 gr .
19 Loth ; ein dito zu 2 gr . 1 Pfund 6loth ; ein dito zu 3 gr . 1 Pfund 25 Loth .

Oldenburg vom Rathhause den 27 Jan . 1787 .
Bürgermeister und Rath hiefelbst .

12 ) Wenn der über weyl . Kaufmann Trentepohls Wittwe Nachlaß erkannte Concurs vors .
erste und bis weiter ausgefeßet worden ; so wird solches hiedurch öffentlich bekannt ges
macht . Decretum Develgonne in Judicio den 1s Jan . 1787 . v . Röffing .

13 ) Der Pförtner beym hiesigen Landgerichte , ist Alters und Schwachheitshalber nicht
mehr im Stande seinem Dienst långer vorzustehen , und es ist daher erforderlich dessen
Stelle um Ostern d . I . mit einem anderweiten Subject zu befeßen . Der jährliche Gehalt
ist so Rthlr . nebst freyer Wohnung auffer den sonstigen Pförtner und Schlieffergebüh
ren , die auch seithero beträchtlich gewesen sind . Diejenigen , welche zu dieser Function
Luft , und die erforderliche Zuchtigkeit dazu haben , auch von ihrem Wohlverhalten auf
Erfordern gute Zeugnisse beyzubringen im Stande find ; können sich spätestens auf den
14 Mart . a . c . persönlich hieselbst melden .

v . Rössing .Develgonne in Judicio den 20 Jan . 1787 .
14 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß zur Reparation der Schweyer

Kirchenstühle eine Quantitat Eichen und Dannenholz mit übrigem Zubehör , auch Mah .
ler und Zimmerarbeit , am 9ten Februar Nachmittags 2 Uhr in Johann Diederich Ens
nen Wirthshause öffentlich mindestfordernd ausgedungen werden soll. Es können dem .
nach die Liebhaber sich am obbestimmten Tage und Orte einfinden , und nach Gefallen
bieten , auch nach Befinden den Zuschlag gewärtigen . Der Bestick kann davon vorher
bey dem Herrn Pastor Achgelis eingesehen werden .

Schweyerfeld den 23 Jan . 1787 . Strackerjan .

15 ) Wenn in Gefolge höchstpreislichen Cammer Rescripts vom 1sten d. M. der vors
malige Spalthofsche Krug zu Esenshamm pravia Publicatione et salva Aporobatione
von Maytag d. J . an , auf 3 und Jahre Alternative aufgesetet und verpachtet wer
den soll , wozu solchemnach Terminus auf den 9ten Febr . a . c. in Eenft Christian Tegts
meyers Wirtshause zu Rothenkirchen angefezet worden . Als können desfällige Liebe
haber sich alsdenn daselbst einfinden , die Condiciones vernehmen und nach Gefallen bies
ten . Rothenkirchen aus dem Amte den 24 Jan . 1787 . Büsing .

*

1 ) Die Curatores des Gerd Hoermann Hausmanns zu Borgstede Güter , wollen zu Befries
digung der Creditoren die 38 Jück Twickelser Marschland von Hemmje mit den Pute
ten , und Jück Nord Ender Andelland , am 9 Mart . 1787 . im Barelschen Schütting
öffentlich verkaufen lassen ; Termin zur Angabe für alle , so an benannten Gerd Hoer .
mann Haabe und Güter etwas zu fordern haben , den 7 Mart . 1787 .



Zweyte Bekanntmachung .
Reg . canzley . Wegen weyl . Friederich Christian Oldenburgs einzigen Sohnes undErben Martin Friederich Oldenburg an Rickleff Janssen verkauften Stück LandesAng . d. Febr . Oldenb . Lger . 1 ) Verkauf des Herrn Cammerraths und Amts ,vogts Meier verstückten Harms Bau mit allen Pert . auch verschiedenensonstigen Lånsdereyen d. 10 Febr . Ang . d . 8. 2 ) Berkauf des Holzvogts Nigberg Kamp LandesD. 10 Febr . Ang . D. 8. Oevelg . Lger . 1 ) In weyl. Rolf Rohlfs Concurs Ang .d . Febr . Ded . d . 20 . Pråf . urt . d . 8 Mart , Lose d . 26 . 2 ) Wegen das vonJohann Gerhard Janssen auf Wilhelm Ulbers unterm 26 Dec. 1778 bewürckteInsgrosfati von 1000 Rihir . Ang . d . 6 Febr . Neuenb Lger . 1 ) Verkauf desHerrn Canzleyraths und Amtmanns Wardenburg Büllerschen Erbes cum Pert . auchsonstigen Ländereyen d. 9 Febr . Ang . d. 5. 2 ) Verkauf der Frau Jufligråthin vouRömer as Scheffel Rockeneinsaat d. 9 Febr . Ang . d. 5. Delmenh . Lger . 1 )Wegen der von Johanu Hinrich Musegaes an seinen Sohn Hinrich Musegaes untergewissen Bedingungen übertragenen bormal . Ashauerschen Stelle mit allen Gerechtigfeiten Ang . b. 6 Febr . 2 ) Verkauf oder Verheurung des Harm Hinrich JanssenBrinkfigeren mit allen Pert . im Ganzen oder Stückweise , auch Verkauf der Mobilienand Moventien d. 9 Febr . Ang . d. 6. Landwührd . Amtsger . Wegen JohannHollie an Marten Stücken verkauften Hamm Landes Ang . 5 Febr . Oldenb . Mag .Der Stadts Schatting wird auf einige Jahre verheuert d. 1 Febr .

II . Privatsachen .1 ) Peter Griffede will am 2offen Febr . auf seiner Hofflelle zu Potenburg , in Eckwarder Vogtes ,durch den Interimsadministrator der Verganter Bedienung , Hrn . Sp . Rend . Rumpf ; folgendeMobilien und Moventien , als : 28 Stück milchende Kühe und Quenen , einen drevjährigenschwarzbunten Bullen , 13 Stück zweyjährige Ochsen , 8 Pferde , worunter 2 trächtige Stutenund 2 grosse fiebenjährige Wallachen , 5 Schweine , einen Schweinfofen auf Schlitten , 6 Wagen , worunter dren beschlagene und ein weitfpurig eingerichteter , 3 20uppen , 3 Vflüge , 3 Eggen ,eine Grüßquerne , eine Kleiderrolle , einen Kafepaß mit Leichte , 2 Kornraspen , 4 vollständigeBetten , einen groffen Kleiderschrank und andere Schränke , ein Schreibpult , einen groffenrunden und verschiedene kleine Eifche , etliche Stühle , eine gute Hausuhr und allerhand son .stiges Haus und Ackergeräth ; ferner einige Lasten Früchte , als Garten , Habern und Bohnen , öffentlich meistbietend verkaufen lassen . Wobey zur Nachricht dienet , daß das zu verefaufende Bieb auf Verlangen gegen billiges Futtergeld bis Maytag a . c . gefuttert werden kann .2 ) Der Schußjude Baruch Jacob in Develgönne hat allerhand Sorten von Ni biss gebrandteBosen in sehr billigen Preisen zum Verkauf liegen . Er aptirt sie selbst , und sie übertreffen die sonsaus Hamburg und andern Orten bieber verkauften weit , wie ein ieder sogleich finden wird .Er ersucht daher alle , welche Pofen obiger Art gebrauchen , auf das freundlichste , sich desfalsin der Folge an ihn zu wenden , wogegen ein jeder sich versichert halten kann , daß er auf dasbilligste und aufrichtigste werde behandelt werden .
3 ) Peter Corneliuszu Sullwarden läßt mit gerichtlicher Erlaubniß am 19ten Febr . d. J . in feinerBehausung 15 milchende Kühe , worunter 4 durchgefeuchte , 3 güfte Quenen , 4 zweylabrigeOchsen , 3 Zugpferde , wovon das eine trächtig , einen Wagen ohne Beschlag , 2 Egdern undfonßiges Haus und Ackergeräth , öffentlich meißbietend durch den Herrn SportelrendantenRumpf verkaufen . Woben nachrichtlich angefüget wird , daß er auf Verlangen die darunterbefindliche Moventien bis Maytag a . c. gegen billiges Futtergeld durchzufüttern erbötig sey .4 ) Bey der Wittwe Steengrafen in der Pieperstraße in Bremen ist zu haben : beftes Mahagony¬holz von 18 , 20 bis 24 30 breit , imgleichen gut Campecheholz bey 100 Pfund , franscheValaumen bey Kiften und Fässern, rother Medocwein in Orhofden , Bordeaux Eßig in Tiersen ,alles in billigen Preisen .
5 ) Da ich von dem weyl . Herrn Etatsrath Sunrichs in deffen gerichtlichem Teftamente zumExecutor desselben , wie auch zum Administrator feines ganzen Nachlasses ernannt worden :So mache ich allen denen , welche dem gedachten Herrn Etatsrath Hunrichs aus Geld Anleihenoder Heuercontracten Gelder schuldig sind , hierdurch bekannt , daß fie fich bis auf weitereAnzeige mit der Bezahlung bey mir und sonst niemandem einfinden , insonderheit aber dieje .nigen , welche bereits fallige Sinsen oder Hauergelder abzutragen haben , solche innerhalbvier Wochen an mich bezahlen , oder gewärtigen müssen , daß ich deshalb wider sie klagbarwerde . Oldenburg den 27ßen Jan . 1787 . Schloffer , Canzley Secretair .6 ) Weyland Jacob Finken Wittwe und Erben zum Hayenschloth im Kirchspiel Eckwarden , wollenmit hochoberlicher Genehmigung am 7ten Febr . d . J . in ihrem Hause durch den Herrn Assessorund Auctionsverwalter Ritscher dffentlich meistbietend verkaufen lassen , 24 milchende Kube ,worunter 12 durchgefeuchte , 8 tiedige Starken , einen drevjährigen Bullen , 10 Stück zwey .jährige Ochsen , 23 Stück Stüb und Ochsenrinder . Das Vieh ist diesen Winter gut gefüttertand in recht gutem Stande . Der Sablungstermin wird ausgesest bis Bremer Freymarkt .

.



7 ) Gerd Bohlen , Hausmann zu Ecffetb , låffet am 16ten gebe . in feinem Wohnhause , Nachmit
tags Uhr , 2 Pferde , 4 Füllen , 10 milchende und trächtige Kübe , 10 zwey , und drevjabrige
Quenen , 8 wenjährige Ochsen und einige Kälber verkaufen , auch einige grüne Weyde . und
Mahlandereyen , und Pflugland verheuern .

8 ) Hinrich Heinemann , Hausmann zu Eckleth , laffet am roten Febr . , Nachmittags 1 Uhr , in

feinem Wohnhause , 3 Pferde und 22 Stück Hornvieh , in trächtigen und milchenden Küben ,

Quenen und drevjährigen Ochfen bestehend , öffentlich verkaufen , und einige Weydeländereyen
verbeuern .

9 ) Auf das Niederfächsische Urkundenverzeichniß , welches der Herr Advocat Hempel in Lauenburg
herausgiebt , und das wegen seines ausgebreiteten Nußens in der teutschen Reichshistorie und

Staatsrechte , in den Göttingischen gelehrten Anzeigen , in der Jenaischen Litteraturzeitung ,

in den Greifswaldischen critischen Nachrichten , in dem Hamburger Correspondenten und da

figer neuen Zeitung , mit einhimmigem Beyfall aufgenommen ist , wird in Bremen bey dem

Reitvogt Hölzer , dem Jüngern , Pranumeration und Subscription unter folgenden Bedingun

gen angenommen . Die Liebhaber erhalten die dren ersten schon fertigen , überhaupt 167 80

gen in Folio betragenden , Theile für den Subscriptionspreis auf Druckpapier von 4 Thaler

20 gr und auf Schreibpapier für 5 Thlr . 18 Ggr . in Hanndverfchem Caffengelde , und fte .

Det denselben frey auf die nachfolgende 2 oder 3 Theile die Prännmeration oder Subscription

zu wählen , da fie im erstern Falle Thlr . 12 Ggr . zum voraus bezahlen , und dafür z Alphabete

erhalten , im andern Falle aber find bey Ablieferung jedes Theiles 16 Ggr für das Alphabet

zu erlegen , und wer Schreibpapier verlangt , wovon noch einige wenige Exemplare zu haben

find , bezablet für jedes Alphabet noch besonders 3. Ggr . Der Subscriptionstermin febet bis

zum 1sten Merz offen .
10 ) Dem Johann Anton Groß zu Golzwarden ist in der Nacht vom 16ten auf den 17ten Jan . und

zwar zwischen und zuhr , eine filberne Taschenuhr diebischer Weise entwandt worden . Sie

ist daran kennbar , daß sie gelbe Seiger hat , wovon der Minutenzeiger etwas von der Spige

verlohren , und der kleine Knopf , wobey man das Gehäuse aufdrückt , schon durchgeschliffen ,

und inwendig schwarz ist . Auch ist daran eine kablerne drenstrengigte auch schon etwas schad

hafte Kette Wer ihm hievon Nachricht giebt , so daß er mit Gewißheit den Dieb belangen

fann , erhält zur Belohnung einen halben Louiso or

Fr ) Wer von den hiesigen wöchentlichen Anzeigen N. 19 vom Jahre 1768 , und N. 2 vom Jahr

1764 , in die Expedition liefern kann , erhält auf Berlangen die Mübe vergütet .

12 ) In einem auf dem innerken Damm stehenden Hause ist ein gutes räumliches Zimmer ] neb

Schlafkammer vorne oben im Haufe , mit Meublen , auf Ostern anzutreten , zu verheuern .

Mahere Nachricht in der Expedition ,

3 ) Des Kaufmanns Bernhard Michaelfen Tochter Vormund , will die , feiner Vupillin gehörige

Olim M. Jolffche hofftelle mit 5s Juck Landes zu Mürwarden , imgleichen ein Rotherhaus

dam Kampwege zu Stollhamm , weil solche im vormaligen Termin und nachher nicht verheuert

worden , am 10 Febr . a . c. in Cornelius Meiners Wirthshause zu Burhave , auf ein oder

mehrere Jahre unter annehmlichen Conditionen öffentlich aus der Hand verbeuren . Woselbst

Liebhaber sich alsdenn einfinden wollen .

94 ) Nachfolgende Stücke will ich am zten Februar d . J . Nachmittags 2 Uhr , in Chriftoph Strahl .

manns Wirthshause zu Hartwarden verbeuern : 1 ) Das vor dem Hofe zu Hartwarden stehende

Haus , worinn drey mit Oefen versehene Stuben , eine Kammer und Küche , wobey ferner

ein Vieh , und Pferdefall , Schweinfofen , Backtube und Backhaus , ferner ein mäßiger Gare

ten , fann aber auf Erfordern mehr land bengeléget werden , woben endlich die Hartwarder

Kruggerechtigkeit , alles Maytag d . J . anzutreten . 2 ) Sechs und dreyßig Jucken vom Hart

warder Mittellande , zum Vorfennen , zweymaligen Wehen und dem Nachgrase , und zwar

entweder insgesammt oder bey einzelnen Jucken , je nachdem Liebhaber vorhanden . 3 ) Drey

mit Defen verfebene Stuben in dem Hause jenseit der Graft . 4 ) Eine Frauenkirchenftelle in

der Rodenkircher Kirche . Liebhaber wollen sich Tages und Ortes einstellen . Hartwarden , den
v . Schreeb .

18ten Jan . 1787 .
Wenn ich gemillet , 8 bis ro Stück milchende Kübe oder güftes Vieh fünftigen Semmer ins

Gras zu nehmen , so mache solches hiedurch bekannt , und wollen sich Liebhaber ben mir mel
v . Schreeb .

den . Hartwarden , den 18ten Jan . 1787 .

Da die Reffanten der wöchentl . Ang te im biefigen Lande , welche nicht durch die Hände der

Herren Commissionairs gehen , sondern einzeln verfandt werden , sich jährlich so sehr vermeh
ren , daß sie die Einnahme fast übersteigen , so wird an den Abtrag der Schuld in den näch

Hen 14 Tagen , hiedurch erinnert , nach deren Ablauf die Gelder eingeklagt werden müssen .

Im lettern Stück diefer Anzeigen ist . 10 der Gerichtt . Sachen , flatt Johann Zinrich

Wilhelm Janssen , Johann Gerhard Janssen , und in der zweyten Bekanntmachung Delmenh .

& ger . 2 ) In Jobann Hinrich Meyer Concurs , statt Life d . s art . 2812 d . 14 art , au lefen .

Der Frau Juftigråthin von Römer Landverkauf is auch nicht wie in M. 2. Art . 5 bee Serichtl .

Sachen irrig angezeigt worden , d . 8 febr . fondern wie ist in der zweyten Bekanntmachung

richtig bemerkt worden , d . 9 Febr .
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